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Der neue Orts-
platz – ein lebendiges
Zentrum

Durch die Eröffnung des neu-
en Lokals am Ortsplatz, wel-
ches sich bereits größter Be-
liebtheit erfreut, ist die
Attrak tivität des Sierninger
Ortszentrums weiter gestie-
gen.

Bericht auf Seite 2 

Hochwasserschutz
in Gründberg fertig
gestellt!

Sieben Jahre nach dem Hoch-
wasser von 2002 wurde nun
der umfassende Hochwasser-
schutz für die Siedlung am
Dammweg nach 10-monati-
ger Bauzeit fertig gestellt.

Bericht auf Seite 5

Alle News des 
SV Flexopack Sierning
in einer Beilage

Nach den sensationellen Er-
gebnissen in der Frühjahrs-
saison in Oberösterreichs
höchster Spielklasse ist der
SV Flexopack Sierning be-
rechtigt am ÖFB-Cup im
Herbst teilzunehmen.

Beilage Heftmitte 



Speisen, Getränken und
Unterhaltung geboten. Beim
diesjährigen Familienbadfest
erwarten Sie Grillspezialitä-
ten, günstige Getränke, musi-

kalische Umrahmung und
eine Hüpfburg für die Klei-
nen. Der Stationsleiter und
sein Team freuen sich auf Ih-
ren Besuch!

10:00 Uhr: Hobby-Beachvol-
leyballturnier für Schüler und
Erwachsene.

14:00 Uhr: Aqua-Fitness-
Tournee mit Margit Stadler

Volleyballturnier:
Gemischte 4er-Teams – es
muss mindestens eine Dame
dabei sein - keine Vereins-
spieler! Startgeld 10 Euro
(Die ersten zehn genannten
Mannschaften nehmen am
Turnier teil.) Für Schüler kein
Startgeld. Teilnahme bis 16
Jahre, sechs Mannschaften.

Anmeldung: Marktgemeinde

Sierning - Karl Aschauer, Tel.

2255-42.

Durchführender Verein: Na-

turfreunde Sierning. Eintritt

frei. Siegerehrung mit Prei-

sen für alle teilnehmenden

Mannschaften. Im Anschluss:

– Badfest mit Musik.

Für das leibliche Wohl sorgt

das neue Team im Freibad-

buffet „Lichtblick Station

Sommer 09“. Seit der neuen

Badesaison wird hier ein

reichhaltiges Angebot an

Der „Sommermarkt“ be-
ginnt am Freitag, dem

19. Juni mit einem Gewerbe-
flohmarkt in und vor den Ge-
schäften, dem Fest der Lan-
desmusikschule um 17 Uhr
im Schlosshof. Ebendort hei-
zen ab 20 Uhr „Erik’s Eyes”
den Besuchern  mit groovi-
gem Jazz, Funk & Latin ein.
„Intro The Nature”, die Ver-
nissage von Victor Schupfer
in der K2 Galerie am Kir-

chenplatz, beginnt um 19.30

Uhr.

Der Höhepunkt: Während

Samstag vormittags in und

vor den Geschäften noch um

die besten und günstigsten

Schnäppchen gefeilscht

wird, präsentieren 60 außer-

gewöhnliche Kunsthandwer-

ker aus Österreich, Deutsch-

land und Tschechien am

Samstag, 20. Juni von 13 bis

20 Uhr und am Sonntag, 21.

Juni von 10 bis 17 Uhr ihre

Produkte rund ums Schloss.

Vom Feinhaarpinselmacher

aus Mittelfranken, dem Glas-

bläser aus der Steiermark,

dem Holzbildhauer aus

Tschechien, dem Korbflech-

ter aus dem Mühlviertel, von

der Textil- bis zur Hutdesig-

nerin – alle sind sie da. Eine

Fülle hochwertiger Produkte

und feine Handwerkskunst

wird geboten. Viele der

Künstler lassen sich bei ihrer

Arbeit gerne über die Schul-

tern schauen. Einige Ausstel-

ler laden Besucher und vor

allem Kinder zum Herstellen

kleiner Kunstwerke am

Stand ein. In den Schulen

wird ein kleines Flugblatt

aufliegen, wann und wo „Ar-

beiten und Spielen mit Kin-

dern” angeboten wird.

2 Sierninger Gemeindenachrichten 2/2009

AA KK TT UU EE LL LL

Sein neues Lokal eröff nete

der Sierninger Schloss -

wirt am 24. April ’09. Das

„CaLou“ bietet neben Mehl-

speisen und Eis auch mediter-

rane Spezialitäten an und der

wunderschöne Gastgarten di-

rekt am Ortsplatz lädt zum

Verweilen ein. Von Anfang an

nahmen die SierningerInn en

dieses Angebot gerne an. Die

Marktgemeinde hat die ehe-

malige Trafik und das ehema-
lige öffentliche WC umgebaut
und an Bernhard Eder ver-
pachtet. Die Kosten der Ein-
richtung wurden vom Betrei-
ber getragen. Weiters wurde in
der ehemaligen Bücherei ein
neues öffentliches WC errich-
tet. Es kann vom Inneren des
Schlosses begangen werden
und steht auch bei Veranstal-
tungen im Festsaal des
Schlosses zur Verfügung.

Im Gastgarten des neuen Lokales am Ortsplatz lässt es sich herrlich
entspannen. Foto: Marktgemeinde Sierning

Sommermarkt Sierning 2009
Kunsthandwerk im Schloss – „Art for two days”

Neues Kaffeehaus eröffnet!

Badfest am 27. Juni im Freibad Sierning
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Sehr viele Gemeindebür-

gerinnen und -bürger,

Vereine und Institutionen ha-

ben mir Glückwünsche zu

meinem Geburtstag über-

bracht. Ich darf mich an die-

ser Stelle bei allen Gratu-

lant(inn)en für die lieben und

persönlichen Wünsche herz-

lich bedanken. Ich habe mich

unheimlich gefreut, dass sich

so viele Menschen dafür Zeit

genommen haben. 

Wirtschaftskrise
schlägt auf Gemein-
den durch

Die Krise der Weltwirtschaft

schlägt nun auch voll auf die

Marktgemeinde Sierning

durch. Die sinkenden Steuer-

einnahmen des Bundes tra-

gen dazu bei, dass unsere

Marktgemeinde rund

300.000 Euro weniger an

Einnahmen haben wird als

im Voranschlag für 2009 ge-

plant sind. Für mich als Fi-

nanzreferent bedeutet das,

dass wir im Budgetvollzug

äußerst sorgsam sein müssen

und jede auch noch so kleine

Ausgabe genau überlegen

werden. 

Glücklicherweise hat die

Marktgemeinde Sierning

aufgrund der im Vorjahr ab-

geschlossenen Bauarbeiten

derzeit keine Zahlungsver-

pflichtungen aus laufenden

Bauvorhaben. Wir haben die

gute wirtschaftliche Situa-

tion der letzten Jahre ge-

nützt, um wichtige Infra-

strukturmaßnahmen zu set-

zen. Die Gemeinde hat somit

den finanziellen Spielraum,

die angespannte Finanzsitua-

tion zu bestehen.

Der Ortsplatz – ein
lebendiges Zentrum

Durch die Eröffnung des

neuen Lokals am Ortsplatz

ist die Attraktivität des Sier-

ninger Ortszentrums weiter

gestiegen. Das vom Schloss-

wirt Bernhard Eder und sei-

nem Team betriebene Lokal

erfreut sich großer Beliebt-

heit. 

Die gelungene Inneneinrich-

tung und der schöne Gast-

garten sind wahre Publi-

kumsmagneten. Auch der

Ortsplatz selbst ist über die

Sommermonate mit Veran-

staltungen – vom Flohmarkt

bis zum Schlossheurigen –

durchwegs ausgebucht. Der

vom Roten Kreuz und den

Feuerwehren organisierte

Selbstverkäufer-Flohmarkt

wird sehr gut angenommen.

Ein Dankeschön an Renate

Huber, die mit ihrem Ange-

bot an bäuerlichen Spezia-

litäten einen Wunsch der

Sierninger(innen) erfüllt hat.

Der kleine Bauernmarkt soll

in Zukunft weiter ausgebaut

werden. Es freut mich sehr,

dass die Bäckerei Fröhlich

auf Initiative der Bauern-

schaft künftig ein ständiges

Angebot von bäuerlichen Di-

rektvermarktern anbieten

wird. 

Sorgen hat mir die schadhaf-

te Überdachung des Orts-

platzes bereitet. Nun wurde

jedoch der Montagetermin

für eine neue Bespannung fi-

xiert. Durch den Austausch,

der ab 6. Juli stattfindet, ent-

stehen der Marktgemeinde

Sierning keinerlei Kosten. 

Neue Parkplätze 
im Ortszentrum

Sehr wichtig für das neue

Ortszentrum sind auch wei-

tere Parkplätze. Die Pfarre

hat der Marktgemeinde eine

weitere Teilfläche am Mitter-

weg (hinter der Bücherei)

zur Verfügung gestellt. Dort

werden neue Dauerparkplät-

ze errichtet. Diese sind vor

allem für im Ortszentrum be-

schäftigte Menschen ge-

dacht. Damit wird die Park-

platznot in den Kurzparkzo-

nen rund um die Pfarrkirche

entschärft. 

Ich ersuche alle, die tagsüber

längere Zeit im Ortszentrum

verbringen, dieses Parkplatz-

angebot zu nützen. Die

Kurzparkzonen sollen vor al-

lem für Kunden der Geschäf-

te und Lokale im Zentrum

zur Verfügung stehen.

Ich wünsche Ihnen, sehr

geehrte Sierningerinnen

und Sierninger, einen

schönen und erholsamen

Sommer urlaub!

Ihr Bürgermeister

Manfred Kalchmair

Sehr geehrte
Sierninger -
innen und
Sierninger!

BB ÜÜ RR GG EE RR MM EE II SS TT EE RR BB RR II EE FF
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Blumenschmuckaktion

Mit Blumen geschmückte Häuser tragen zur Verschönerung

des Ortsbildes bei. Im letzten Jahr kürte die Jury folgende Sie-

ger: 

Kategorie Siedlungshäuser: Juliane Hirtzenberger

Ingrid Schöllhammer

Kategorie Gewerbebetriebe: Gasthof Stöger

Kategorie Bauernhäuser: Marianne Dietachmair

Eva Maria Zeilinger

Auch heuer werden der Obst- und Gartenbauverein Sierning,

der Siedlerverein Neuzeug-Sierning und die Marktgemeinde

Sierning wieder die schönsten Häuser, Bauernhäuser und Ge-

werbebetriebe bewerten.

Anmeldungen für die Blumenschmuckaktion sind bis 10. Juli

2009 im Bürgerservice der Marktgemeinde Sierning oder bei

Angelika Lehner unter der Telefonnummer 07259 / 2255-46

möglich.

Juliane Hirtzenberger und Ingrid 
Schöllhammer

Gasthaus Stöger Eva Maria Zeilinger und Marianne 
Dietachmair Fotos: Marktgemeinde Sierning

Neues aus der Bibliothek Sierning

Zum Welttag des Buches

war am Dienstag, 21.

April, die beliebte Kinder-

buchautorin Brigitte Wenin-

ger zu Gast. Im Festsaal des

Schlosses las sie aus ihren Bü-

chern für die ersten und zwei-

ten Klassen der Volksschule

Sierning. Auch die Kindergar-

tenkinder wurden heuer mit

einer Autorenlesung über-

rascht. Gabriele Eigner aus

Garsten las aus ihrem Buch

„Die Marillenfee“. Diese Ver-

anstaltung fand in der neuen

Bibliothek statt. Ein fahrbares

Regal wurde zur Seite gerollt

und schon war mit Hilfe von

Teppichen ein gemütliches

Plätzchen für die kleinen Gä-

ste entstanden. Die neue Ein-

richtung hat sich bestens be-

währt. Zum Abschluss gab es

wie immer eine Tüte Eis und

Viel Spaß gab es für die kleinen Leseratten beim neuen Brunnen am
Ortsplatz. Foto: Bibliothek Sierning 

mit viel Spaß um den Brun-
nen auf dem neuen Ortsplatz
klang der Bibliotheksbesuch
aus. Nun ergeht wieder die
Einladung an die Eltern, ihre
Kinder durch häufiges Vorle-
sen zum Selberlesen anzure-
gen. Bilderbücher und Erstle-
sebücher stehen in großer
Auswahl zum Entlehnen be-
reit. Natürlich heißt es wäh-

rend der Sommerferien wie-
der „Gratislesen für alle Kin-
der und Jugendlichen“.

Weitere Informationen unter
www.sierning.bvoe.at

Öffnungszeiten: 
Sonntag: 9:00 - 11:00 Uhr 

Dienstag: 16:00 - 18:00 Uhr

Donnerstag: 10:00 - 13:00 Uhr (an Schultagen) 
16:00 - 19:00 Uhr

Freitag: 16:00 - 18:00 Uhr 

Wichtige Info für HundehalterInnen

Wir möchten Sie infor-
mieren, dass die neue

Chip-Pflicht für Hunde das
Tragen einer Hundemarke
nicht ersetzt. Das Tragen einer
Hundemarke ist nach wie vor

verpflichtend. Sollte eine
Hundemarke verloren gehen,
erhalten Sie jederzeit im Bür-
gerservice des Gemeindeam-
tes Sierning eine Ersatzhun-
demarke.



Sieben Jahre nach dem
Hochwasser von 2002

wurde nun der umfassende
Hochwasserschutz für die
Siedlung am Dammweg fertig
gestellt. Nach langer und ein-
gehender Planung wurde das
Projekt von Mitarbeitern des
Gewässerbezirkes in 10-mo-
natiger Bauzeit errichtet. 

Da sichergestellt werden
musste, dass weder für die
Siedlung am Tiefer Weg noch
für die Siedlung an der Ufer-
straße Nachteile entstehen,
nahm die Projektierung durch
Dipl.-Ing. Gunz aus Steyr
längere Zeit in Anspruch. Die
Wassermengen wurden zenti-
metergenau berechnet und
anhand verschiedener Mo-
delle geprüft. Hierfür war

eine Geländeaufnahme des

gesamten Gebietes notwen-

dig. Mit der Aufweitung der

Steyr und des Durchlasses

am Dammweg garantiert das

Projekt einen hundertprozen-

tigen Schutz vor Hochwasser. 

Fast eine Million Euro wurde

in die Sicherheit der Gründ-

berger Bevölkerung inve-

stiert. Bürgermeister Kalch-

mair betonte in seiner An-

sprache wie wichtig es ist,

das Schutzbedürfnis der

Menschen zu erfüllen. 

Er bedankte sich bei den zu-

ständigen Landespolitikern

LR Rudi Anschober und

LHStv. Dipl.-Ing. Erich Hai-

der sowie der zuständigen

Abteilung des Landes Ober-
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Hochwasserschutz in Gründberg fertig gestellt!

Einige Sierninger Musik-

schülerInnen stellten

sich heuer ganz besonderen

Herausforderungen: Alexan-

der Schicketmüller (Trompe-

te) und Tobias Öhlinger

(Horn) erreichten beim Mu-

sikwettbewerb „Prima La

Musica“ in Ried/Innkreis in

ihren Altersgruppen einen

dritten und einen ersten

Preis. Die Urkunden dazu

überreichte Landeshaupt-

mann Dr. Josef Pühringer

beim Preisträgerkonzert im

Linzer Brucknerhaus. Eben-

so erfreulich verlaufen sind

die Abschlussprüfungen

„Audit of Art“ in Kirchdorf

von Cornelia Ilk (Violine)

und Mirjam Neubacher (Kla-

vier). Cornelia bestand ihre

Prüfung mit Erfolg und Mir-

jam erreichte sogar eine Aus-

zeichnung. Beide besuchen

derzeit die 7. Klasse des BG

V.r.n.l.: Bgm. Manfred Kalchmair, LR Dr. Hermann Kepplinger, Dipl.-
Ing. Christof Gunz und Frau LAbg. Ulrike Schwarz bei der Eröffnung
des Hochwasserdammes am 20. Mai. Foto: Marktgemeinde Sierning

Foto: LMS Sierning

Das Markt -
gemeinde amt ist 
am 3. und am
4. September 2009 
geschlossen.

Wir ersuchen um
Verständnis!
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österreich unter der Leitung
von TOAR Otmar Gierlinger.
Gleichzeitig hob der Bürger-
meister hervor, dass ein wei-
teres Projekt im Ortsteil Sier-
ning auf die Umsetzung war-
tet. Die Bachöffnung des

Sierninger Baches im Bereich
Pudlmühle und Wahlmühle
muss so schnell als möglich
realisiert werden. Die Ge-
meinde hat dafür bereits Vor-
leistungen in der Höhe von
rund 150.000 Euro erbracht.

Tolle Erfolge für die Landesmusikschule Sierning
Steyr und möchten gerne
nach der Matura ein Musik-
studium aufnehmen. Herzli-
che Gratulation an die Musi-
kerinnen und auch an ihre
Lehrerinnen Monika Peters-
eil und Astrid Kranawitter,
die durch ihren Einsatz we-
sentlich zum guten Abschnei-
den ihrer Schülerinnen beige-
tragen haben.

Das Schuljahr neigt sich be-
reits dem Ende zu und bevor
wir alle den Sommer genie-
ßen, möchten die Schüler und
Lehrkräfte der LMS noch
einmal einen bunten Quer-
schnitt ihrer Arbeit zeigen.
Die LMS lädt zum Ab-
schlusskonzert am Freitag,
19. Juni 2009, ab 17:00 Uhr,
am Ortsplatz Sierning im
Rahmen des Sierninger Som-
mermarktes ein. Dabei prä-

sentieren sich heuer erstmals
die Tanzklassen. Für Speis
und Trank wird gesorgt. Im
Anschluss an das Landesmu-
sikschulfest erwartet alle
Jazzfreunde ein Konzert mit
der Jazzformation "Erik's
Eyes" am Ortsplatz ab ca.
20:00 Uhr. Karten zum Preis
von 6 Euro sind in den Sier-
ninger Banken und in der
Landesmusikschule erhält-
lich.
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w w w. s i e r n i n g . a t  >  Ve r a n s t a l t u n g e n

Das gesamte Veranstaltungsprogramm (inkl. aller Vereinsveranstaltungen) finden Sie im Internet auf der HOMEPAGE der Marktgemeinde Sierning (www.sierning.at). Falls Sie keinen Zugang zum Internet haben, können Sie den Veranstal-
tungskalender am Gemeindeamt, Bürgerservicestelle, während der Amtsstunden kostenlos beheben. Wir ersuchen alle Veranstalter und Vereinsvertreter, ihre Veranstaltungstermine dem Marktgemeindeamt Sierning schriftlich, per Telefax
(07259/2255-72) bzw. per E-Mail (gemeinde@sierning.ooe.gv.at) zu melden. (Veranstaltungsmeldungen für die nächste Gemeindezeitung bitte bis 14. August 2009 vorlegen!).

13.06.09 07.00-13.00 Ortsplatz Sierning Selbstverkäufer-Flohmarkt Rotes Kreuz Sierning

13.06.09 Bachnergut Tanz in der Halle Landjugend Sierning/Schiedlberg

14.06.09 07.00 Veranstaltungszentrum Neuzeug Narzissenweg zum Wasserfall Naturfreunde Neuzeug

19.06.09 19.30 LH Forsthof Buchpräsentation „Traunviertler Landler“ Kath. Bildungswerk Sierning
Alois Walchshofer

19.-21.06.09 Ortsplatz Sierning Sommermarkt Tourismusverband/Kaufmannschaft Sierning

20.06.09 19.00 Mannesbergergut Sonnwendfeuer Obst- u. Gartenbauverein Sg, Aschach u. Umg.

20.06.09 Fam. Huber, Mengersdorf Sonnwendfeuer Naturfreunde Sierning

21.06.09 06.00 Veranstaltungszentrum Neuzeug Trisselkogel 1754m Naturfreunde Neuzeug

28.06.09 08.30 Parkplatz Freibad Damenradausfahrt Naturfreunde Sierning

29.06.09 13.00 Parkplatz Zielpunkt Radtour Hotel Sacher Kronstorf Kneipp Aktiv-Club Sierning

04.07.09 07.00-13.00 Ortsplatz Sierning Selbstverkäufer-Flohmarkt Rotes Kreuz Sierning

04.-05.07.09 08.30 Parkplatz Freibad Kinderveranstaltung Pullman City Naturfreunde Sierning

05.07.09 10.00-15.00 Ortsplatz Sierning Frühschoppen ÖVP SIERNING

05.07.09 07.00 Veranstaltungszentrum Neuzeug Durch Stelzhamers „gwüaflate Hoamat“ Naturfreunde Neuzeug

08.07.09 19.00 Kirchenplatz Radfahren Kneipp Aktiv-Club Sierning

08.07.09 19.00 Rotes Kreuz Sierning Informationsabend für interessierte Jugendrotkreuzgruppe Sierning
Jugendliche u. Eltern

11.07.09 16.00 Keltenweg Leitenfest und Höhenfeuer Natur- u. Umweltschutzver. Sierninghofen/Neuz.

12.07.09 Haus der Begegnung Familienfest u. Spielzeugflohmarkt Kinderfreunde Sierning

12.07.09 07.00 Veranstaltungszentrum Neuzeug Familienwanderung Reiteralm Naturfreunde Neuzeug

12.07.09 13.00 Parkplatz Zielpunkt Hausbootfahrt Staning/Hainbuch Kneipp Aktiv-Club Sierning

17.-19.07.09 FF-Depot Neuzeug/Sierninghofen Depotfest der FF Neuzeug/Sierninghofen FF Neuzeug/Sierninghofen

18.07.09 ab 16.00 LH Forsthof BIG Bottle Party Landhotel Forsthof

25.-26.07.09 08.00 Parkplatz Freibad Kletterlager - Almtal Naturfreunde Sierning

26.07.09 06.50 Parkplatz Freibad Bergtour Erla-Kogel (Schlafende Griechin) Naturfreunde Sierning

29.07.09 19.00 Kirchenplatz Radfahren Kneipp Aktiv-Club Sierning

01.08.09 07.00-13.00 Ortsplatz Sierning Selbstverkäufer-Flohmarkt Rotes Kreuz Sierning

02.08.09 07.00 Veranstaltungszentrum Neuzeug Stillensteinklamm Naturfreunde Neuzeug

19.08.09 19.00 Kirchenplatz Radfahren Kneipp Aktiv-Club Sierning

21.-23.08.09 09.00 Parkplatz Freibad Familienwochenende Grundlsee Naturfreunde Sierning

23.08.09 06.00 Veranstaltungszentrum Neuzeug Wanderung im Großsölktal Naturfreunde Neuzeug

29.08.09 07.00 Parkplatz Freibad Sierning Kneipp-Ausflug Kneipp Aktiv-Club Sierning

29.08.09 ab 13.00 FF Depot Sierning Jugendtag „Jugend von heute – Retter Jugendrotkreuz u. Feuerwehrj. Sg, Sierningh./Neuz.,
von morgen“ Pichlern, Hilbern, Aschach, Mitteregg-Haagen

29.08.09 ab 19.00 Ortsplatz Sierning Schlossheuriger SPÖ Sierning

01.09.09 09.00 Parkplatz Freibad Ausfahrt für Senior(inn)en Naturfreunde Sierning

05.09.09 LH Forsthof Tanzveranstaltung 100-Jahr-Feier Rotes Kreuz Sierning

05.09.09 07.00-13.00 Ortsplatz Sierning Selbstverkäufer-Flohmarkt Rotes Kreuz Sierning

05.09.09 07.00 Parkplatz Freibad Herbst MTB Tagestour Naturfreunde Sierning

06.09.09 RK-Dienststelle Sierning Festgottesdienst mit anschl. Frühschoppen Rotes Kreuz Sierning

06.09.09 Radwandertag Obst- u. Gartenbauverein Sg, Aschach u. Umg.

06.09.09 10.30 Parkplatz Zielpunkt Radtour zum Weinbauern in Hofkirchen Kneipp Aktiv-Club Sierning

07.09.09 ab 10.00 LH Forsthof Tag der älteren Generation Marktgemeinde Sierning

12.09.09 09.00 Parkplatz Zielpunkt Radausfahrt zum Waldhochseilgarten Naturfreunde Sierning

13.09.09 08.00 Veranstaltungszentrum Neuzeug Der Kohleweg - Rundwanderung im Pechgr. Naturfreunde Neuzeug

20.09.09 Ortsplatz Sierning Erntedank- und  Marktfest Marktgemeinde Sierning - Kultur



Garten, u.v.m.). Um 14:00
Uhr beginnt die Lernstunde,
in der die Kinder ihre Haus-
aufgaben erledigen. 

Sie übernehmen Verantwor-
tung für ihre schulischen
Pflichten und das Team des
Hortes hilft ihnen dabei.
Nach dem Lernen wird den

Kindern eine Obstjause ange-

boten, danach können sie

wieder zwischen verschiede-

nen Aktivitäten wählen. Auch

die Feste kommen im Hort

nicht zu kurz. Mit den Kin-

dern werden Geburtstags-,

Oster- und Weih nachtsfeiern

gestaltet. 
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Frühjahrskonzert der Bürgerkorpsmusik Sierning

Für das heurige Frühjahrs-

konzert der Bürgerkorps-

musik Sierning hatte Kapell-

meister Helmut Schiffel mit

den Musikern in zahlreichen

Proben eine vielseitige Stück -

wahl einstudiert. Durch das

Programm führte Renate Pöll-

mann. Von Traditionellem,

wie dem „Ungarischen Tanz

Nr. 5“ von Johannes Brahms

oder der Polka „Loslassen“

von Carl Michael Ziehrer, bis

hin zu Modernem, wie „L.A.

California“ oder „Kilkenny

Rhapsody“ von Klees Vlak,

war für jeden Zuhörer das

Passende dabei. 

Kapellmeisterstellvertreter

Gerhard Mitter sprach mit

den von ihm einstudierten

und dirigierten Stücken

„Main Street Celebration“

und „Fluch der Karibik“ das

jüngere Publikum an. 

Er leitete auch das Jugendor-

chester SmS, das bei den Gä-

sten wieder sehr gut ankam.

Das Hortteam Sierning und
Sierninghofen/Neuzeug stellt sich vor

Andrea Walis führt die

Hortgruppe Sierning

und hat im März 2009 die Lei-

tung übernommen. Annema-

rie Wieser unterstützt die

Gruppe als Horthelferin und

als Stützkraft ist seit 18. Mai

Claudia Edlinger aus Pfarrkir-

chen bei uns tätig.

Die Hortgruppe Neuzeug

wird geführt von Barbara

Hoffmann. Marianne Hies-

mayr unterstützt die Gruppe

als Horthelferin und als

Stützpädagogin verstärkt Da-

niela Fahrngruber das Team.

Wie sieht ein Horttag aus? 

Nach dem Schulunterricht

kommen die Kinder in den

Hort und dann gibt es das ge-

meinsame Mittagessen. An-

schließend können die Kinder

zwischen verschiedensten

Freizeitangeboten wählen

(kreatives Gestalten, Spiele

im Turnsaal, Bewegung im
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Zwei Musikerinnen versuch-
ten sich als Solistinnen. Den
„Walzer für Flöte und Klari-

nette“ gaben Marlene Steiner
und Sabine Molterer zum Be-
sten.

Die beiden Solistinnen Sabine Molterer und Marlene Steiner mit Ka-
pellmeister Helmut Schiffel. Foto: Bürgerkorpsmusik Sierning

In Gemeinschaft schmeckt Obst und Gemüse doppelt gut. 
Foto: Kinderhort Sierning

Berufstitel „Oberschulrat”
für Dir. Franz Riederer

V.l.n.r.: Landesschulratspräsident Fritz Enzenhofer, Dir. Franz Riede-
rer und Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer bei der Verleihung des
Berufstitels „Oberschulrat” am 17. April 2009.



nichts zu suchen hat. Das

Stück „Rosalie und der Müll“

haben die Kinder des Ge-

meindekindergartens Sidonie

bei der Muttertagsfeier und

den Feiern des Pensionisten-

vereines und der SPÖ-Frauen

aufgeführt. Die Zuseher wa-

ren begeistert und die Freude

der Kinder über den Applaus

war sehr groß.

Vielleicht lässt sich der Eine

oder Andere durch diese Ak-

tion der Kinder anstecken und

nimmt seinen Müll in Zukunft

mit nach Hause, anstatt ihn

im Wald zu entsorgen. 

Kindern zu erklären, dass

Müll getrennt und rich-

tig entsorgt gehört, ist ein we-

sentlicher Bestandteil der Er-

ziehung im Gemeindekinder-

garten. Schade ist nur, dass

gerade im Leithenholz und in

der Steyrer Au, wo die Kinder

so gerne spielen, derart viel

Unrat zu finden ist. 

Mit einem Theaterstück, das

die Kinder einstudiert haben,

wollen sie auch die Erwach-

senen davon überzeugen, dass

Müll in unserer Umwelt
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Müll – Müll – Müll

schlag abgehört - einfach alle

gesund gepflegt. Abschlie-

ßender Höhepunkt war das

Folgetonhorn aus nächster

Nähe. Die Kindergärtnerin-

nen und die Kinder des Kin-

dergartens bedanken sich

beim Roten Kreuz recht herz-

lich für den lehrreichen Vor-

mittag. 
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Müll trennen und richtig entsorgen soll fixer Bestandteil bei der Erzie-
hung unserer Kinder sein. Fotos: Marktgemeinde Sierning

Sierninghofener Kindergartenkinder 
üben den Notruf 144

Sichtlichen Spaß hatten die Kinder beim Absetzen eines Notrufes. 
Foto: Kindergarten Sierninghofen

Zwei Sanitäter des Roten

Kreuzes Sierning be-

suchten am 29. April 2009

den Kindergarten Sierningho-

fen. Den Kindern wurde er-

klärt, wie ein Notruf abge-

setzt wird, Schwerverletzte

transportiert werden und wie

sich der Herzschlag durch ein

Stethoskop anhört. Es war er-

staunlich, wie schnell bereits

4-Jährige nach kurzer Ein-

schulung perfekte Notrufe

sendeten. 

Spontan wurden zwei Kran-

kenstationen mit Arzt, Pfle-

gern und Patienten eingerich-

tet. Es wurden Diagnosen ge-

stellt, verarztet, bandagiert,

Temperatur gemessen, Herz-

Neue Dauerparkplätze

Der neue Dauerparkplatz hinter der Bücherei wird die angespannte
Parksituation im Zentrum weiter entschärfen. Die Kosten für die Er-
richtung betragen rund 40.000 Euro. Foto: Marktgemeinde Sierning
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teln und Pinseln auf Lein-

wand oder Papier aufgetragen

werden. Jedes Kind konnte

unter Anleitung der Künstle-

rin zwei Bilder anfertigen. 

Die Kinder waren mit großer

Begeisterung und Freude bei

der Arbeit, was auch am pä-

dagogischen Geschick der

Künstlerin lag. 

Auch der Schulwart und sein

Team trugen durch ihre Mit-

hilfe zum reibungslosen Ab-

lauf des Workshops bei.

Zur Person der Künstlerin

Roswitha Pflug wohnt in

Steyr, wo sie eine Freiluft-

Galerie und ein Atelier unter-

hält, in dem sie auch Mal-

workshops abhält. Sie malte

als Autodidaktin in Öl, Acryl

und verschiedenen Misch-

techniken. Vor einigen Jahren

kam sie zur Pan Art-Technik.

2007 schloss sie die Ausbil-

dung zum Diplom-Pan Art-

Lehrer ab. Weitere Informa-

tionen der Künstlerin unter

www.roosvita.at
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Schülerinnen und Schüler der 
Volksschule Sierninghofen als Künstler tätig

Die jungen Künstler der VS Sierninghofen. Foto: VS Sierninghofen

Die Künstlerin Roswitha

Pflug hat vom 23. März

bis 2. April 2009 an der VS

Sierninghofen für die Schü-

ler(innen) aller Klassen einen

Pan Art Workshop abgehal-

ten. Pan Art ist eine kreative

Maltechnik mit mehreren

Farbschichten, die mit

Schaumgummirollen, Spach-

Spannende Wettkämpfe bei sport & fun am 4. Juli

Wie jedes Jahr werden

auch heuer wieder

über 250 Teilnehmer beim

Landessportfest der Landju-

gend Oö. ihre Kräfte messen.

Die Teilnehmer kommen aus

allen Bezirken Oberöster-

reichs und nehmen beim

Leichtathletikbewerb, Fuß-,

Völker- und Volleyballturnier

teil und kämpfen um die heiß-

begehrten Pokale und Preise.

Eingeladen sind alle Leicht-

athleten und Mannschaften,

die sich heuer bei einem Be-

zirksentscheid der Landju-

gend qualifiziert haben. Die

Vorjahrssieger beim Fuß-,

Völker- und Volleyball sind

ebenfalls dabei, um ihren Ti-

tel zu verteidigen. Für alle

Fans und Interessierte gibt es

zusätzlich zu den sportlichen

Aktivitäten ein actionreiches

Rahmenprogramm, gestaltet

von der Landjugend Sierning-

Schiedlberg. Ausklingen wird

der Wettbewerbstag um ca.

20:00 Uhr mit der Siegereh-

rung direkt bei den Sportanla-

gen in Sierning. 

Weitere Infos:
www.ooelandjugend.at

Volksbegehren 
„Stopp dem Postraub”
Eintragungen können zu folgenden Zeiten im Bürgerservice

des Gemeindeamtes vorgenommen werden. Zur Eintragung

ist ein amtlicher Lichtbildausweis mitzunehmen!

Montag, 27. Juli 2009 08:00 bis 20:00 Uhr

Dienstag, 28. Juli 2009 08:00 bis 16:00 Uhr

Mittwoch, 29. Juli 2009 08:00 bis 16:00 Uhr

Donnerstag, 30 Juli 2009 08:00 bis 20:00 Uhr

Freitag, 31. Juli 2009 08:00 bis 16:00 Uhr

Samstag, 1. August 2009 08:00 bis 12:00 Uhr

Sonntag, 2. August 2009 08:00 bis 12:00 Uhr

Montag, 3. August 2009 08:00 bis 16:00 Uhr

Erstmals gibt es ab 10:00

Uhr einen Kinderfloh-

markt mit Frühschoppen! 

– Hüpfburg, Spielbus, lustige

Spiele

– Grillkoteletts, Bratwürstel

etc…

Das neue Team der Kinder-

freunde freut sich auf euren

Besuch!

Familienfest am 12. Juli
im „Haus der Begegnung”
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Sechs Jahre Tagesbetreuung Sierning
Grund zum Feiern gab es

kürzlich im Bezirksal-

ten- und Pflegeheim Sier-

ning. Ganze sechs Jahre gibt

es die Tagesbetreuung schon!

Als Gäste konnten die Be-

zirkshauptfrau Mag. Cornelia

Altreiter-Windsteiger, Be-

zirksgeschäftführer Stephan

Schönberger, Bürgermeister

Manfred Kalchmair und der

Chef des Alten- und Pflege-

heimes, Berthold Hochleit-

ner, begrüßt werden. Für die

gute Stimmung sorgte Heinz
Steiniger mit seiner Musik.

Jeden Donnerstag (außer
feiertags) werden bis zu 15
Personen ehrenamtlich von
der Nachbarschaftshilfegrup-
pe des Roten Kreuzes Sier-
ning betreut. Die Bezirks-
hauptfrau bedankte sich für
diese wertvolle Arbeit und
den unermüdlichen Einsatz. 

Anmeldungen und Informa-
tion bei Maria Brameshuber
unter 07259 / 4681. Foto: Tagesbetreuung Sierning
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126 Schüler 
lernen für’s Leben

Die Kommandanten der fünf Sierninger Bewerbsgruppen.
Foto: Tagesbetreuung Sierning

Während der letzten
Wochen wurden die

Viertklässler beider Siernin-
ger Hauptschulen von den
Lehrbeauftragten der Schu-
len und des Roten Kreuzes
Sierning in Erster Hilfe
unterwiesen. Für die Unter-
stützung durch das RK Sier-
ning möchten sich die Schü-
ler und Lehrer auf diesem
Weg bedanken. Besonders
motivierte Schüler der HS1,
der HS2 und der PTS Sier-
ning perfektionierten ihre Er-
ste Hilfe-Kenntnisse an vie-
len Nachmittagen und wäh-
rend der Trainingsnacht. –
Ein ganz herzliches Danke-
schön an Bürgermeister

Manfred Kalchmair, der das

Frühstück organisierte. Beim

Bezirksbewerb in Bad Hall

erreichten vier Gruppen das

Leistungsabzeichen in Gold

und eine Gruppe jenes in Sil-

ber. Tagesbeste wurden die

„Herzbotschn“, die außer-

schulische JRK-Gruppe aus

Sierning. Eine Gruppe der

HS1 darf Sierning beim Lan-

desbewerb in Aigen/ Schlägl

vertreten. Dafür viel Erfolg!

Gewonnen haben alle Schü-

ler, die einen Erste-Hilfe-

Kurs in ihren Schulen absol-

vieren durften. – Davon pro-

fitiert auch die Bevölkerung

von Sierning und Umgebung.

Neuer Rotkreuz-Offizier
an der Ortsstelle Sierning

Foto: Rotes Kreuz Sierning

Der Dienstführende der
Rotkreuz-Ortsstel le

Sierning, Andreas Baur, wur-
de nach 2-jähriger Ausbil-
dung am 11. Mai 2009 zum
Rotkreuz-Offizier angelobt.
Als Ehrengäste durfte er bei
dieser Feier Bgm. Manfred
Kalchmair und MR Dr. Her-
bert Kain (Ortsstellenleiter-
Stv.) begrüßen.

Der bisherige Offizier des
Roten Kreuzes Sierning, Hel-

mut Lehner, hat mit Ende des
Jahres 2008 alle Funktionen
zurückgelegt. An dieser Stel-
le sei ihm für sein Engage-
ment für das Rote Kreuz
Sierning nochmals herzlich
gedankt. 

Die MitarbeiterInnen des Ro-
ten Kreuzes Sierning gratu-
lieren dem neuen Offizier
Andreas Baur sehr herzlich
und wünschen alles Gute für
seine Offizierstätigkeit.
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Unterstützung für Nachwuchs-Helfer:
Patenschaften ermöglichen Teilnahme beim Bundesjugendlager

Dank der Gemeinde Sier-

ning, NRAbg. Johann Singer,

dem Sozialhilfeverband so-

wie der Bezirkshauptmann-

schaft Steyr-Land wird das

Jugendrotkreuz Steyr-Land

beim diesjährigen Bundesju-

gendlager von 29. Mai bis 

1. Juni in Mauer bei Amstet-

ten prominent vertreten sein:

Für 13 Jugendliche und sechs

Betreuer wurden Patenschaf-

ten im Wert von 450 Euro

übernommen, die die Teil-

nahme ermöglichen. 

„Das Bundesjugendlager

stellt für unsere Kids eine

V. l.n.r.: Bürgermeister Manfred Kalchmair (Gemeinde Sierning), BGL
Stephan Schönberger und Tanja Kellauer (Rotes Kreuz), Bezirkshaupt-
frau Mag. Cornelia Altreiter-Windsteiger und NRAbg. Johann Singer
bei der Übergabe der Patenschaften. Foto: ÖRK/LV Oö.
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Krankenversicherung: 

Je früher desto besser und leistbar

Für die Privatpension sorgen die Österreicher besser vor als für ihre
GESUNDHEIT! Aber eigentlich würde eine private Krankenver -
sicherung Sinn machen. Denn als Privatpatient sichern sie sich im
Falle eines Falles die bestmögliche, rasche medizinische Versor-
gung und Behandlung im Krankenhaus. Zusätzlich genießen sie
die Annehmlichkeiten der Sonderklasse, die eine schnelle Gene-
sung unterstützt – bei Unfällen, Krankheiten und medizinisch not-
wendigen Operationen.

Bei uns gibt es eine günstige 

Einsteigervariante um Euro 91,– jährlich

Damit ist bereits sichergestellt, dass ihnen mehr Leistungen gebo-
ten werden, als mit der gesetzlichen Krankenversicherung. Wir sor-
gen dafür, dass sie zum Beispiel nach einem Unfall in der Sonder-
klasse top versorgt werden und im komfortablen Zweibettzimmer
liegen. Empfehlenswert ist in jedem Fall, möglichst früh vorzusor-
gen, weil die Prämien mit zunehmendem Einstiegsalter steigen.

Arbeitslosenentschädigung

– Sie sind seit mindestens 6 Monaten berufstätig?
– Sie wollen bei Arbeitslosigkeit Euro 250,– für 1 Jahr , monatliches

Zusatzgeld beziehen? 

Allianz Kundencenter 

Sierning Bimingstorfer & Eggendorfer OG

Neustrasse 9  – 4522 Sierning

Sichern Sie sich unser Wissen

für Ihre Bedürfnisse und Probleme

Versicherungsagentur

Bimingstorfer & Eggendorfer OG

Tel. 0 72 59/ 71 88 – Notruftel. 0 699 / 187 97 013

Neustrasse 9  – 4522 Sierning

Allianz-

Experten-

Tipps

große Bereicherung dar.

Immerhin kommen dort

mehr als 1.000 Kinder und

Jugendliche aus ganz Öster-

reich zusammen. Im Mittel-

punkt der Veranstaltung ste-

hen das gegenseitige Ken-

nenlernen, jede Menge Spaß

und natürlich das Thema Er-

ste Hilfe. „So werden unsere

Nachwuchshelfer lehrreiche

und spannende Tage verbrin -

gen“, unterstreichen Jugend-

referentin Tanja Kellauer und

Bezirksgeschäftsleiter Ste-

phan Schönberger die Bedeu-

tung des Bundesjugendlagers

und bedanken sich im Na-

men der teilnehmenden Ju-

gendlichen ganz herzlich für

die finanzielle Unterstüt-

zung.

Spende für das Rote Kreuz

Im Rahmen der Ortsstellenversammlung des Roten Kreuzes Sierning
übergab der gemischte Chor Sierning den Reinerlös vom Weihnachts-
konzert in der Höhe von 4.200 Euro. Foto: Rotes Kreuz Sierning

Weiters wurden vom Ortsstellenleiter, Dr. Kurt Lemberger, die neuen
Mitarbeiterinnen vorgestellt.  Foto: Rotes Kreuz Sierning
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100 Jahre 
Rotes Kreuz 
Sierning

... am Samstag, 29. August
2009, ab 13:00 Uhr beim
Feuerwehrhaus Sierning

Bereits zum vierten Mal ver-
anstaltet die Jugendrotkreuz-
gruppe Sierning zusammen
mit den Feuerwehr-Jugend-
gruppen Sierning, Neu-
zeug/Sierninghofen, Pich-
lern, Hilbern, Aschach und
Mitteregg-Haagen den Ju-
gendtag „Jugend von heute –
Retter von morgen“. Die jun-
gen Retter zeigen im Rahmen
einer Schauübung ihr Kön-
nen. 

Die Besucher können bei die-
ser Veranstaltung ihr Wissen
in Erster Hilfe und den Um-
gang mit Feuerlöscher und
Laien-Defibrillator erwei-
tern. Für Ihr leibliches Wohl
wird bestens gesorgt. Die
„Retter von morgen“ freuen
sich auf Ihren Besuch!!

Ein Informationsabend für
Eltern und Jugendliche zum
Thema „Mitglied beim Ju-
gendrotkreuz Sierning“ fin-
det am Mittwoch, 8. Juli
2009, um 19:00 Uhr bei der
Dienststelle Sierning statt.
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„Jugend von heute – Retter von morgen”
Jugendrotkreuz und Feuerwehrjugend stellen sich vor

Im Rahmen einer Schauübung zeigen die jungen Retter ihr Können. 
Foto: Freiwillige Feuerwehr Pichlern

Anlässlich dieses Jubi -
läums findet am Sams -

tag, dem 5. September, eine
Tanzveranstaltung im Land-
hotel Forsthof statt. Am
Sonntag, dem 6. September,
gibt es einen Festgottesdienst
mit anschließendem Früh-

schoppen bei der RK-Dienst-

stelle Sierning. 

http://www.o.roteskreuz.at
Aus Liebe zum Menschen

http://spende.roteskreuz.at
online spenden: schnell, si-

cher, treffgenau. 

Feuerlöscherüber-
prüfung in Sierning

Am Samstag, 4. Juli
2009, von 8.00 – 12.00

Uhr, überprüft die Freiwilli-
ge Feuerwehr Sierning Ihre
Handfeuerlöscher. Da diese
alle zwei Jahre überprüft
werden müssen, gibt die
Freiwillige Feuerwehr Sier-
ning der Bevölkerung nun
Gelegenheit dazu. 

Die Kosten für die Kontrolle
betragen 6 Euro pro Feuerlö-
scher. Die Überprüfung der
Geräte erfolgt beim Feuer-
wehrhaus Sierning durch ei-
nen Fachbetrieb. 

Weiters können Sie Neugerä-
te zu günstigen Preisen kau-
fen. 
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Altstoffsammel-Information
Bitte beachten Sie beim

Entsorgen im Altstoffsam-
melzentrum nachstehende Auf-
zählungen. Diese sind beispiel-
haft und haben daher keinen
Anspruch auf Vollständigkeit!

Was ist ALTHOLZ? 
• Abbruchholz, Bauholzreste

• beschichtetes, imprägniertes,
lackiertes, lasiertes Altholz

• Bettgestelle und Holzroste
(ohne Metallrahmen), Bretter,

• Fensterstöcke und -rahmen
(ohne Glas und Beschläge)

• Gardinenleisten, Gartenzäu-
ne, Gartenmöbel

• Holzbalkone, -böden, -deck -
en, -rodeln, -vertäfelungen

• Körbe, Latten, Leitern aus
Holz, Holzmöbel flachgelegt

• Parkettböden, Pfosten, Press-
span- und Faserplatten

• Schaltafeln, Sesseln u. Sitz-
garnituren (ohne Bezug und
Polsterung, zerlegt)

• Tische, Türen u. Türstöcke,
Wandverkleidungen, u. a.

Achtung: Alle Holzteile mög -
lichst flachgelegt und ohne EI-
SENTEILE!  

Was sind SPERRIGE AB-
FÄLLE?
Restmüll, der nicht in der Ab-
falltonne Platz findet wie z. B.:

• Angelruten, Antennen, Auto-
möbel und -stoßstangen

• Bänke und Möbel aus Kunst-
stoff

• Bilder, Bodenbeläge, Bügel-
bretter

• Dach- und Isolierpappe

• Lampenschirme, Liegestühle,
Luftmatratzen

• Felle, Jalousien aus Kunst-
stoff

• Kinderspielzeug (großvolu-
mig), Kinderwagen, Kinder-
sitze

• Matratzen aus Schaumstoff,
Musikinstrumente

• Pinnwände, Plexiglas,
Planschbecken aus Kunststoff

• Platten z. B. aus Heraklit, Tel-
wolle, Gipskarton (Rigips),
Styrodur

• Polstermöbel, Sofa, Couch

• Sanitäreinrichtungen aus
Kunststoff, Schaumstoffe
(großvolumig)

MW Physiotherapie – „Ihre Praxis für Physiotherapie in Sierning”

HOME Kirchenplatz 2
4522 Sierning

TEL 07259/4800
WEB www.mw-physiotherapie.at

– Einzelheilgymnastik
– Neurologische Behandlungen
– Manuelle Therapie
– Triggerpunkt-Therapie
– Akupunkt-Massage
– Klassische Massage
– Osteopathie
– Hausbesuche
– Gutscheine erhältlich
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„Mal Sierning sehen”

Otmar Wallenta stellt bis
Ende Juli seine neue-

sten Arbeiten im Forsthof
Sierning aus. Neben Colla-
gen zum Thema Wein und
beeindruckenden Acrylarbei-
ten präsentiert er diesmal sei-
ne typischen Stadtansichten
unter dem Titel „MAL SIER-

NING SEHEN“. Mit weni-
gen Strichen und minimaler
Farbgebung überrascht er die
Besucher mit besonderen
Blickwinkeln. 
Welche Bilder er unter dem
Titel AKTuell im Forsthof
zeigt, ist den Besuchern vor-
behalten.

Foto: Wallenta

• Schi, Snowboard, Schibox,
Sportartikel, Schlauchboote

• Schultaschen, Sonnenschir-
me, Regenschirme

• Teppichböden, Teppiche, Vor-

hänge

• Wasserschlauch aus PVC,
WC-Muscheln 

• Zeltplanen, Zelte (ohne Zelt-
stangen) u. a.

Kampf der EU-Bürokratie

Eine Idee des Unterneh-
mers Christian Kutsam

hilft EU-weit jährlich mehr
als 100 Millionen zu sparen.
In Prag wurde der Mode-
händler dafür von Edmund
Stoiber, dem EU-Beauftrag-
ten für Bürokratieabbau, für
seine Idee ausgezeichnet.

Derzeit liefern alle Exporteu-
re und Importeure in Europa
Daten an die statistischen
Ämter. In Zukunft sollen dies
nur mehr Exporteure tun.
Statt 540 000 müssen dann
nur 200 000 Unternehmen in
Europa Meldungen erstellen,
die Aussagekraft der Statistik
wird dadurch nicht beein-
trächtigt. Denn bisher wur-
den die Daten doppelt erfasst.
Alleine bei den Unternehmen
spart die Maßnahme 100
Mio. Euro pro Jahr, dazu
kommt die Zeitersparnis bei
den statistischen Ämtern.
Österreich profitiert be-
sonders von der vorgeschla-

genen Regelung: Dreiviertel
der bisher 18.500 melde-
pflichtigen Unternehmen
werden von der  Melde-
pflicht befreit. Christian Kut-
sam hofft nach der Zustim-
mung für seine Idee von Ed-
mund Stoiber und EU-Kom-
missar Günther Verheugen
auf die rasche Umsetzung:
„Die Vorteile sind für alle
Seiten offensichtlich und
bringen eine spürbare Entla-
stung, vor allem für kleine
und mittlere Unternehmen“,
so Kutsam.

Edmund Stoiber, EU-Kommissar
Günther Verheugen und Christi-
an Kutsam bei der Verleihung
der Auszeichnung in Prag am
14. Mai 2009. 
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Die Jahresversammlung

des Sprengels Sierning

mit den Marktgebieten Sier-

ning, Sierninghofen-Neu-

zeug und Bad Hall wurde am

27. Mai 2009 abgehalten.

Die Geschäftsleitung und der

Obmann konnten sich über

einen regen Besuch freuen.

Schwerpunkte in der Bericht -

erstattung waren der Rück -

blick des Obmannes im ge-

nossenschaftlichen (Eigentü-

mer) Bereich der Bank und

die Berichterstattung über

den Jahresabschluss 2008 der

Bank. Der Vertreter des

Raiffeisenverbandes Fachre-

visor Klaus Engleder berich-

tete über ein sehr erfreuliches

Ergebnis. Die Bank weist

Wachstum auf, die Kosten

sind im Griff und vor allem

die Risikotragfähigkeit ist

gegeben. Dies sei in jetziger

Zeit besonders wichtig und

wertvoll. Weiters wurden

Obmann, Obmannstellvertre-

ter und die Delegierten für

die kommende Funktionspe-

riode gewählt.

Sehr interessant war das an-

schließende Referat des Me-

dizinischen Leiters des Le-

bensquell Bad Zell, Herrn

Dr. Martin Spinka. In ein-

drucksvoller Weise schilderte

er den Besuchern die Mes-

sung der Herzvariabilität und

des daraus ablesbaren Ge-

sundheitszustandes eines

Menschen. Besonders wert-

voll waren seine Impulse für

Jedermann/frau zum Thema

„Gesundheit erhalten – Ge-

sundheit fördern“.

Karin Göbelhaider 
eröffnet exklusiven
Beauty-Salon

Karin Göbelhaider 
eröffnet exklusiven
Beauty-Salon
Ihnen steht der Sinn nach einer einzigar-
tigen Gesichtspflege, mit einer absoluten
Entspannungstherapie? Dann sind Sie in
guten Händen bei „Beauty & Spa“.

Neben abwechslungsreichen Gesichtsbe-
handlungen für „SIE“ gibt es „Speziell für
IHN“ die Gesichtsbehandlung abgestimmt
auf die männlichen Pflegebedürfnisse.

Ein besonderes Highlight wird Ihnen
durch ein Microdermabrasionsgerät ge-

AKTION im JUNI:
Zum Kennenlernen, jede Gesichts-

behandlung mit Dermabrasion.

Ulmenweg 9 – 4523 Neuzeug
kosmetik-goebelhaider@gmx.at

Mobil 0650/2190566
Termine nach Vereinbarung.

boten. Durch die Abtragung der obersten
Hautschicht verstärkt sich die Bildung
funktionsfähiger Hautzellen. 

Das Ergebnis:  ebenmäßg glatte Haut mit
mehr Ausstrahlung. Diese kann zusätzlich
zu Ihrer Behandlung gebucht werden.

Sie möchten mit einer Bikinifigur in den
Sommer starten? Ich helfe Ihnen dabei.
Mit abbauenden Körperwickel, Straf-
fungs- und Cellulitebehandlungen.

Unsere Füße tragen uns durchs Leben.
Genießen Sie eine wohltuende Pediküre
mit anschließender Fußmassage.

Haben Sie schon von Wimpernverlänge-
rung gehört? Durch Luxuslashes steht
einem verführerischen Augenaufschlag

nichts mehr im Wege – ich berate Sie
gerne.

Denn wie  heißt es so schön? – „Tue dei-
nem Körper etwas Gutes, damit deine
Seele darin wohnen mag“.
Auf Ihren Besuch freut sich 

Karin Göbelhaider

Dieser Vortrag war ein weite-
rer Baustein in der Informa-
tion unserer Kunden zum
Thema Gesundheit. 

Dir. Karl Dietachmair: „Wir
handeln unserem Leitbild
entsprechend und stellen so-
wohl den Kunden  als auch
die Mitarbeiter in den Mittel-
punkt unserer täglichen Ar-
beit.

Eine gesunde Bank braucht
gesunde Mitarbeiter und
Kunden”.

Passend zum Thema wurden
Wellnessgutscheine vom Le-
bensquell Bad Zell und der
Eurotherme Bad Hall verlost.
Wir freuen uns für die
Gewinner Frau Anna Lumpl -
ecker, Herrn Max Presenhu-
ber und Herrn Franz Reindl.

Foto: Raika
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Anmeldung zur Trinkwasseruntersuchung 2009
Ich melde mich verbindlich zur Untersuchungsaktion an:

Name: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .….. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tel.-Nr.: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Adresse: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Anzahl der zu untersuchenden Quellen bzw. Brunnen: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ort, Datum                                                                                                                    Unterschrift
Spätester Abgabetermin: 21. August 2009

�

Trinkwasseruntersuchung von
privaten Hausbrunnen im September 2009
Da die jährliche Trink-

wasseruntersuchung

bei der Bevölkerung großen

Anklang findet, führt die

Marktgemeinde Sierning

diese Aktion gemeinsam mit

dem Land Oberösterreich im

September 2009 erneut

durch.

In Oberösterreich gibt es

über 110.000 Hausbrunnen

und Quellen, für die es zur-

zeit keine institutionalisierte

Beratung und Kontrolle gibt.

Etwa ein Viertel aller ober-

österreichischen Haushalte

wird mittels eigener Haus-

brunnen mit Wasser versorgt.

Der bauliche Zustand und die

Wasserqualität dieser Brun-

nen liegen allein in der

Selbstverantwortlichkeit der
Besitzer. Um diesen Haus-
brunnenbesitzern eine Hilfe-
stellung und Unterstützung
anzubieten, hat das Land
Oberösterreich die Aktion
„Für Ihr Trinkwasser unter-
wegs“ im Jahr 1991 ins Le-
ben gerufen.

Ein Laborbus steht zur Ver-
fügung und bietet interessier-
ten Hausbrunnenbesitzern
die Möglichkeit, ihr Trink-
wasser „vor Ort“ mit mod-
ernsten Messgeräten auf die
wichtigsten Inhaltsstoffe hin
untersuchen zu lassen. In
diesem Fahrzeug sind ein
Wassermeister für die Pro-
bennahme und die techni-
sche Beratung und ein Che-
miker für die chemische

Analyse anwesend. Weiters

stehen diese Fachkräfte je-

dem Interessenten für eine

eingehende Beratung zur

Verfügung.

Es wird eine chemisch-phy-

sikalische Prüfung, eine bak-

teriologische Routineunter-

suchung und eine Pestizid-

untersuchung angeboten. Um

sich ein gutes Bild über die

Trinkwasserqualität machen

zu können, wird grundsätz-

lich empfohlen, beide Unter-

suchungen (chemische und

bakteriologische) durchfüh-

ren zu lassen.

Kosten je Untersuchung:

Probennahme, Beratung und

chemische Analyse:

EUR 12,00

bakteriologische Analyse
(auf Wunsch): EUR 22,00

Wenn Sie Interesse an der
Trinkwasseruntersuchung
haben, geben Sie bitte nach-
stehende Anmeldung bis spä-
testens 21. August 2009 beim
Gemeindeamt, BÜRGER-
SERVICESTELLE, ab. Die
Gebühr für die chemische
Analyse in Höhe von EUR
12,00 ist bei der Anmeldung
bar zu bezahlen. Wenn bei ei-
ner früheren Wasseruntersu-
chung bereits Mängel festge-
stellt und diese von Ihnen
nicht behoben wurden, wird
keine weitere Untersuchung
durchgeführt. Das genaue
Datum der Untersuchung
wird Ihnen zeitgerecht be-
kannt gegeben.

Europaweit einzigartige Aktion
Gratis Energiesparlampe für Oberösterreichs Haushalte und Gemeinden

Die Energie AG setzt ein-
mal mehr Maßstäbe in

Sachen Energieeffizienz,
Klimaschutz und Kundenser-
vice. Diesmal wird gemein-
sam mit der Linz AG eine
große Energiesparlampen-
Offensive eingeläutet. Im
Zuge dieser europaweit ein-
zigartigen Aktion können un-

ter anderem alle Stromkun-
den der Energie AG gratis
eine Energiesparlampe be-
ziehen. Harald Polak als Be-
rater der Energie AG und der
Klimaschutzbeauftragte der
Marktgemeinde Sierning,
Ludwig Löberbauer, überga-
ben Bürgermeister Manfred
Kalchmair im Zuge der Ener-

giesparlampen-Offensive
100 Stück „ESL“ zur weite-
ren Verwendung. Weitere In-
fos zur Energiesparlampen-
Offensive, sowie Vor- und
Vorurteile von Energiespar-
lampen im Vergleich zu her-
kömmlichen Glühlampen er-
halten Sie unter der gratis
Hotline 0800 81 8000 sowie

im Internet unter www. ener-
gieag.at und www.fep.co.at.
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Autowracksammlung
Die Marktgemeinde Sier-

ning führt Anfang Juli

2009 eine kostenlose Auto-

wracksammlung durch.

Grundvoraussetzung für die

kostenlose Entsorgung ist,

dass mindestens fünf Auto-

wracks vom eingerichteten

Sammelplatz der Gemeinde

abgeholt werden. Sollte eine

Einzelabholung erforderlich

sein, wenden Sie sich bitte
direkt an das Oö. Landes-Ab-
fallverwertungsunternehmen
unter 07242 / 77977-23, Frau
Meindl.

Der genaue Standort des
Sammelplatzes und der Ter-
min zur Anlieferung werden
nach der Anmeldung schrift-
lich bekannt gegeben. Inter-
essenten hierfür mögen bitte

unten nachstehenden Ab-

schnitt ausfüllen und an-

schließend beim Marktgem-

eindeamt - Bürgerservice-

stelle - bis spätestens 25. Juni

2009 abgeben. Später einlan-

gende Anmeldungen können

nicht mehr berücksichtigt

werden! Laut der ab 1. Jän-

ner 2003 gültigen Altfahr-

zeuge-Verordnung ist bei der

Anmeldung zur Autowrack -

sammlung der zum Fahrzeug

gehörende Zulassungs- oder

Typenschein mitzubringen.

Am oder im Auto dürfen sich

maximal fünf Stück Reifen

befinden. Das Fahrzeug darf

nicht mit artfremdem Materi-

al (Müll, Unrat, Kunststof-

fen, Holz, Textilien usw.) be-

laden sein.

Name: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tel.-Nr.: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Adresse: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Marke/Type: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .       Farbe: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Fahrgestell-Nr.: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Können Sie Ihr Auto auf einen Sammelplatz bringen?          � ja                  �  nein

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .       . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ort und Datum                                                                                        Unterschrift des Eigentümers

�

�

Seit dem Fahrplanwechsel
im Dezember 2008 fah-

ren auf insgesamt 7 Zug-
strecken und 11 Buslinien
Busse und Bahnen täglich
kurz vor 23 Uhr von Linz in
alle Regionen Oberöster-
reichs. Wenn man diese Ver-
bindungen skizziert, entsteht
ein Stern mit Zentrum Linz,
daher auch die Bezeichnung
Nachtstern. Das Nachtstern-
angebot wurde speziell für
die unzähligen Abendveran-
staltungen im Kulturhaupt-
stadtjahr 2009 ins Leben ge-
rufen. Darüber hinaus gibt es
noch viele andere Gründe, ei-

nen Abend in Linz zu ver-
bringen. Ein gemütlicher Lo-
kalbesuch mit Freunden oder
lieber ein Fremdsprachen-
kurs nach der Arbeit? Aber
auch Sportfans kommen
abends in Linz voll auf ihre
Rechnung, vom Besuch des
Fitnessstudios bis zum An-
feuern des Fußballklubs.
Eine der neuen Nachtstern-
verbindungen wird auf der
Buslinie 412 von Linz über
St. Florian, Hofkirchen,
Niederneukirchen und
Weichstetten nach Sierning
geführt. Der Bus fährt um
22:48 am Busterminal Linz

ab und kommt eine Stunde
später um 23:50 am Buster-
minal Sierning an. Er stellt in
Linz Anschluss an die
Schnellzüge aus Wien und
Salzburg her. Probieren auch
Sie den Nachtstern aus und
entlasten Sie mit Ihrer Wahl
für ein öffentliches Verkehrs-
mittel sowohl die Umwelt als
auch Ihre Geldbörse.

Kontakt: MobiTipp – Die
Nahverkehrsinfo Pyhrn-Ei-
senwurzen, Bahnhofstr. 16,
4400 Steyr, Telefon 07252/
21313-0
www.steyr.mobitipp.at
office@steyr. mobitipp.at

NEU: Nachtstern für Nachtschwärmer

Neuer 
Reisepass
mit Fingerabdruck

Seit Anfang April kann
im Bürgerservice des

Gemeindeamtes der neue
Reisepass mit Fingerab-
drücken beantragt werden. 

Den Reisepass erhalten Sie
cirka zwei Wochen nach
Antragstellung per Post di-
rekt nach Hause zugestellt.
Die Kosten belaufen sich
auf 69,90 Euro.

Für Fragen steht Ihnen das
Team des Bürgerservices
der Marktgemeinde Sier-
ning unter der Telefon-
Nummer 07259 / 2255
DW 41, 45, 46 und 47 ger-
ne zur Verfügung! 
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Förderung von Gebäudethermografiefotos
16. April 2009 der Beschluss

über die zeitlich unbegrenzte

Förderung von Thermogra-

fiefotos je Gebäude in Höhe

von 35 Euro gefasst. Das

Land Oö. fördert diese Ak-

tion mit 73 Euro und die

Energie AG für ihre Kunden

zurzeit mit 25 Euro je Gebäu-

de. Für die Durchführung

sind mindestens 10 Interes-

sierte notwendig. Da eine be-

stimmte Außen- und Innen-
temperatur für die Fotos aus-
schlaggebend ist, kann diese
erst im späten Herbst bzw. im
Winter durchgeführt werden.

Wenn Sie Interesse an dieser
Aktion haben, füllen Sie bitte
nachstehenden Abschnitt aus
und geben Sie diesen bis spä-
testens 30. September 2009
beim Gemeindeamt, BÜR-
GERSERVICESTELLE, ab.

Auf Antrag des Klimaschutz-
beauftragten, GR Ludwig

Löberbauer, wurde in der Sit-
zung des Gemeinderates am

Anmeldung zur Gebäudethermografie Herbst/Winter 2009/2010
Ich melde mich verbindlich zur Untersuchungsaktion an:

Name: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .….. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tel.-Nr.: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Adresse: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ort, Datum                                                                                                                    Unterschrift
Spätester Abgabetermin: 30. September 2009

�

Förderung von Energie -
gewinnungsanlagen
Was wird gefördert?
– Solaranlagen

– Wärmepumpen

– Photovoltaikanlagen

– Biomasse-Zentralheizun-
gen (Pelletsheizung,
Hackgutheizung, Holz-
vergaserkessel)

Die Förderung beträgt 10 %
der Landesförderung, je-
doch maximal 250 Euro.

Erforderliche 
Unterlagen:
– Zusicherungsschreiben

des Landes Oberöster-
reich

– Rechnung der ausführen-

den Firma

– Einspeisevertrag mit dem

jeweiligen Energiever-

sorgungsunternehmen

(bei Photovoltaik an la -

gen). 

Das Antragsformular fin -

den Sie unter www.sier -

ning.at / Formulare und im

Bürgerservice. 

Die Mitarbeiterinnen des

Bürgerservice stehen Ihnen

für Fragen gerne zur Verfü-

gung (Tel. 07259 / 2255 -

45). 

Verbotszeiten Rasenmähen

Wir möchten Sie an die Verbotszeiten erinnern, welche in
der gültigen Lärmschutzverordnung der Marktgemein-

de Sierning geregelt sind. Gleichzeitig ersuchen wir um Ein-
haltung wie folgt:

Sonn- und Feiertage generell verboten
Montag bis Freitag von 20.00 Uhr bis   7.00 Uhr
Samstag von 17.00 Uhr bis 24.00 Uhr

IMPRESSUM
Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Sierning
Kontakt: silvia.derfler@sierning.ooe.gv.at od. tel. 07259/2255-22
Gestaltung: Grafikstudio Peter Nimmervoll, Mobil 0676/9535406
Druck: Druckerei Neudorfhofer, Grein. Auflage: 3.900
Die Zeitschrift erscheint viermal im Jahr. Änderungen des Erscheinungsdatums aus aktuellen oder technischen
Gründen sind dem Herausgeber vorbehalten.

Mutterberatung
Die Mutterberatung in

Sierning und Neuzeug
findet jeweils jeden 4. Mon-
tag im Monat statt.

Sierning: 13:30 bis 14:30
Uhr, Gemeindeamt, Erdge-
schoß, Zimmer 8.

Sierninghofen / Neuzeug:
15:00 bis 15:30 Uhr, Volks -
schule Sierninghofen / Neu  -
zeug.

Die nächsten Termine sind:
22. Juni, 27. Juli und 24. Au-
gust 2009. 
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Firma Bitter errichtet neues Bürogebäude
Im Jahr 1989 wurde die Fir-

ma Bitter gegründet. Sie
beschäftigt sich im Automo-
bilbereich vorwiegend mit
Entwicklungsaufgaben. Vom
Design bis zur Erstellung
von Prototypen bietet die Fir-
ma Bitter alles aus einer
Hand. Die Firma, die seit
2001 ihren Stammsitz in
Sierning hat, beschäftigt ins-
gesamt 120 Mitarbeiter und
hat weitere Büros in Stutt-
gart, München und Detroit.  

Der heutige Firmensitz in der
Burgstallstraße ist in der

Zwischenzeit nicht mehr an-
gemessen. Die Geschäftsfüh-
rung entschied sich deshalb,
eine neue Zentrale im Be-
triebsbaugebiet an der B140
in Sierning zu errichten. Das
Bürogebäude wird vor Ort
rund 35 Arbeitsplätze bieten
und in 9-monatiger Bauzeit
errichtet werden. 

Die Prototypenfertigung, die
derzeit auf verschiedene
Standorte aufgeteilt ist, wird
in den nächsten Jahren an
den Standort an die B140
übersiedelt. 

Die Baufertigstellung des neuen Firmensitzes ist für Dezember 2009
geplant. Foto: Marktgemeinde Sierning

Videoclub Neuzeug bei 
Landesmeisterschaften der
Österreichischen 
Filmautoren erfolgreich

Von den Naturfreunden
Neuzeug, Sektion Vi-

deo, wurde im April im Ver-
anstaltungszentrum Neuzeug
die Landesmeisterschaft der
Österreichischen Filmauto-
ren (VÖFA) für die Region 3,
Oberösterreich und Salzburg,
ausgetragen. 

Grete Burger mit dem Film
„Herbstimpressionen“, Karl
Brandner mit dem Film „Le-
ben im Amazonasgebiet“ und
Heinz Steininger mit dem
Film „Ein Ausflug mit der
Steyrtalbahn“ erreichten un-
ter den vielen Einsendungen

den ausgezeichneten 3. Rang

(Bronze). Walter Aschen-

brenner erreichte im Minu-

tencup mit dem Film  „Ein

dankbarer Zeitgenosse“

ebenfalls den 3. Rang. 

Weiters wurden Karl Brand-

ner, Erich Wirmsberger und

Walter Aschenbrenner vom

der Vizepräsidentin der

VÖFA, Sonja Steger, und

dem Regionalleiter, Kurt

Bamberger, für besondere

Verdienste mit dem „Silber-

nen Verbandsabzeichen“ aus-

gezeichnet.
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Änderung des Örtlichen Entwicklungsplanes
Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 26 und ÖEK-Änderung Nr. 14

Laut Gemeinderatsbe-

schluss vom 19.02.2009

beabsichtigt die Marktge-

meinde Sierning die Umwid-

mung der folgenden Grund-

stücke an der Steyrtal-

Bundesstraße B 140 bzw. an

der Primitstraße:

Teil A) Umwidmung des

Grundstücks 693/19 von

MB-eingeschränktem ge-

mischtem Baugebiet in

Wohngebiet (Bestandskor-
rektur).

Teil B) Umwidmung des
Grundstücks 693/18 von
Wald in MB-eingeschränktes
gemischtes Baugebiet unter
Ausschluss betriebsfremder
Wohnnutzung.

Umwidmung der Grund -
stücke 667/2 und 667/4 von
Grünland in MB-einge-
schränktes gemischtes Bau-
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gebiet unter Ausschluss be-
triebsfremder Wohnnutzung.

Umwidmung des Grund -
stücks 693/1 von Wald in
MB-eingeschränktes ge-
mischtes Baugebiet unter
Ausschluss betriebsfremder
Wohnnutzung.

Teil C) Umwidmung des
Grundstücks 693/17 und
Teilflächen des Grundstücks
693/16 von Wald in MB-ein-
geschränktes gemischtes
Baugebiet unter Ausschluss
betriebsfremder Wohnnut-
zung mit der überlagerten
Schutzzone im Bauland (es
ist nur die Errichtung von
überdachten Stellplätzen,
Nebengebäuden und Außen-
anlagen zulässig).

Da diese Flächenwidmungs-
plan-Änderung im Örtlichen
Entwicklungskonzept nicht
vorgesehen ist, muss das
ÖEK abgeändert werden.
Gemäß § 33 des Oö. Raum-
ordnungsgesetzes kann jeder,
der ein berechtigtes Interesse
glaubhaft machen kann, vom
17. Juni 2009 bis einschließ-
lich 17. Juli 2009 dem
Marktgemeindeamt Sierning
Anregungen oder Einwen -
dungen zu diesen Änderun -
gen des Örtlichen Entwick -
lungskonzeptes schriftlich
bekannt geben. Planunter -
lagen liegen beim Marktge  -
meindeamt, 1. Stock, Zim-
mer 20 - Bauabteilung, auf
und können von jedermann
eingesehen werden. 

Kleindenkmalführer

Der neue
Kleindenk-
mälerführer
ist ab sofort
im Bürger-
service um
18 Euro
erhältlich. 
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Landesprodukte, Heizöl- und Holzhandel
4522 Sierning, Oberbrunnernstraße 5

Tel. 07259/2912, Fax 07259/2912-20 – Handy 0699/12257294
E-Mail: gabriele.grossauer@utanet.at

� Landwirtschaftliche Produkte:
Saatgut, Dünger, Pflanzenschutzmittel

� Holzhandel:
Wir kaufen geschlägertes Holz ab Straße
zu besten Preisen und auf Wunsch wird
von uns auch die Schlägerung organisiert
und dann das Holz abtransportiert.

� Häckselmais
Futterrüben
Zuckerrüben
Apfeltrester
Biertreber

„… ein Wirtshaus mit Atmosphäre“

eingebunden in die Landschaft des Steyrertales hat sich der 
– im Familienbesitz befindliche Vierkanthof – zu einem Treffpunkt 

für Liebhaber der regionalen Küche mit saisonalen 
Schmankerln und einer der besten Weinkarten, gewandelt.

„Big-Bottle-Party”
Es werden nur Großflaschen ausgeschenkt!

Samstag, 18. Juli ’09 . Beginn 17.00 Uhr
Tischreservierung erforderlich

www.forsthof.at – 4522 Sierning – Tel: 07259/23190
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